
Arnulf Prasch - Auf der Suche nach dem Namensgeber

Der Radio- und Fernsehjour-
nal ist Arnull Prasch, den mei-
sten als Moderator von ORF-
Volksmusiksendungen be-
kannt, hat sich am 10. April
d.J. in Rosegg für eine Zei-
tungsreportage auf die Suche
nach dem Namensgeber für
das Rosental ge mrcht.
Dank der Hilfestellung der
beiden,,Burgfräulein" Mi-
chaela Zellot und Claudia Sa-
mitz, die ihm unmissver-
ständlich auf den Bergfried in
Rosegg aufmerksam mach-
ten. hatte er seinen Bericht
über Ursprung des Names
Rosental wie folgt herausge-
funden:
Der Name Rosental stammt
nicht wie von vielen vermutet
von der Schneerose. die auch
in anderen Kalkgegenden
vorkommt und keine Be-

sonderheit des Rosentales ist
oder von anderen Rosenarten
oder Blumen. Schon zt Zei-
ten der Kelten war dieses Tal
bekannt und trug den Namen
,,Ras oder Rasa", was soviel
lr ie ,,eine Landschalt um ei-
nen Fluss oder Bach" bedeu-
tet. Es hat sich bis in die heu-
tige ZeiI im Namen der Ort-
schaft Rosegg erhalten, von
deren Existenz man durch ur-
kundliche Nennung in den
Jahren 1069 und l106 weiß.
Nach diesem Rastal nannten
sich dann auch die im 12. bis
Anfang des 14. Jahrhunderts
hier ansässigen Ritter von
Ras, welche in unserer Re-
gion drei Burgen errichteten.
Eine erste Erwähnung der
größten der drei Raser Bur-
gen, jener auf dem Kalkfel-
sen in der grol3en Drauschlei-

fe, geht aufdas Jahr 1239 zu-
rück. Die Raser waren gute
Geschäftsleute und gleichzei-
tig streitbare Kämpfer, den
Kärntner Herzögen treu erge-
ben und immer bereit. Han-

delszüge und Burgen des
Bistums Bamberg anzugrei-
fen. Ohne männlichen Nach-
kommen verstirbt Rudolf IV.
von Ras vor 1318. die Herr-
schaft Ras wurde verkauft
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für das Rosental

Arbeitskreis Rosentaler Umweltfreunde
Auf Initiative der .,Arbeits-
gruppe Rosentaler Umwelt-
lreunde". welche aus einigen
Rosegger Bürgerinnen und
Bürgenr besteht. wurde - uie
bereits in der Dezember Aus-
gabe cler ,,Rosegger Nachrich-
ten" berichtet - die kinderge-
rechte Gartengestaltung der
Volksschule Rosegg und des

Kindergartens in Angriff ge-
nommen.
Über die Winterzeit sind meh-
rere Personen aus den Ge-
meinden St. Margarethen, Fei-
stritzlRos. und St. Jakob/Ros.
zu unserer Gruppe hinzu ge-
kommen. So wurde aus der
kleinen Arbeitsgruppe der,,Ar-
beitskrei s Rosentaler Umwelt-
freunde" gegründet. Nach ei-
nem ersten Treffen beschloss
man -eleich einen ,,Rosentaler
Umweltstammti sch" einzufüh-
ren. Dieser soll den umweltin-
teressiefien Personen im Ro-
sental die Möglichkeit geben,
ganz einfach und ungezwun-
gen an diversen Pro jekten mit-

zuarbeiten oder sich auch nur
zu informieren. Auch konnten
mit Hilfe des katholischen Bil-
dungswerkes mehrere Fach-
vofiräge inBezug auf Umwelt-
und Naturschutzmassnahmen
organisiert werden, welche
im Regionalzentrum St. Ja-
kob/Ros. und im Medienraum
der Volksschule Rosegg statt-
finden.

Die weiteren Aufgabenberei-
che sind:
-Schaffung von Lebensraum
und B iotopfl ächen für Wildtie-
re in Zusammenarbeit mit der
ARGE Naturschutz.
- Durchliihruns \on diversen
Aktionen und Projekten, wel-
chen den Klimaschutz betref-
f-en.

- Aufklärungsarbeiten und Pro-
jekte in Schulen und Kinder-

-eärlen durchführen.
- Mithilf-e bei der Planung und
Schaffung von naturnaher Ge-
staltung in Privatgär1en.
- Weitere Fachvorträge in allen

Gemeinden des Rosentales.
- Zusammenführung von Bau-
em und der Bevölkerung durch
Unterstützung beim Ab- Hof-
verkauf und Forcieruns der
Streuobstwiesen.
- Organisation von Ar"rsflügen
zu Bioenergieanlagen und
energieautarken Betrieben so-

wie -trößeren Gartenanlagen
und Naturwanderungen .

In Folge ist man auch bestrebt,
mit ande ren Oreanisationen
wie dem Klimabündnis oder
der ARGE Naturschutz sowie

der Umweltberatung ( Natur
im Garten ) zusammenzuarbei-
ten.
Jeder von uns hat die Möglich-
keit einen Beitrag zu leisten,
Llm unsere Natur- und Klima-
situation in unserem schönen
Rosental zu verbessem. Des-
halb. kommen und inlormieren
sie sich bei unseren Veranstal-
tungen oder kontaktieren sie

uns unter der Tel. Nr.
0616t6132443.

Josef Egcu'tner


